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Heimgerufen zu Gott wurden:  
 

Karl-Heinz Freiberg, 84 Jahre, aus Bielen 
Alexander Kubelki, 64 Jahre, aus Nordhausen  
Rosemarie Lier, 83 Jahre, aus Nordhausen 
Bernd Göpffarth, 86 Jahre, aus Nordhausen  
Gertrud Bartczak, 82 Jahre, aus Nordhausen  
 
Getraut wurden:  
Regina und Tino Welling   
 

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feierten:  
Gregor und Renate Döring, am Frauenberg 
 
 

Regelmäßige Veranstaltungen und Treffen:  
 

 

Gemeindekirchenrat 
 

Frauenberg, jeden 1. Do. im Monat       
Bielen, Steinbrücken und 
Sundhausen nach Absprache 
 
Kirche mit Kindern:  
 

Kinderkirche in der Pfarre in Bielen 
Treffen: 14-tägig: montags von  
16:30 – 18 Uhr  
 
Vorbereitungskreis Familienzeit 
nach Absprache 
 
KIGO-Team Frauenberg 
nach Absprache 
 
Faki in Bielen 
nach Absprache  
 
Gemeindechor 
 

montags, 19 Uhr in Frauenberg 
(Leitung: Viola Kremzow) 
 

freitags, 17 Uhr in Bielen  
(Leitung: Dorothée Mitzlaff)    
 
 

 

 
Konfirmandentreff 
 

gemeinsam mit Pfarrbereich  
Frauenberg und St. Blasii-Gemeinde  
in der HERZSCHLAG-Jugendkirche 
 

Klasse 8:  donnerstags, 15 Uhr 
Ltg.: Pfr. Hauke Meinhold 
 

Klasse 7:  donnerstags, 16:30 Uhr  
Ltg.: Pfr. Wolf-Johannes von Biela 
 
Frauenhilfe 
 

Bielen, am ersten Dienstag im Monat 
um 14 Uhr 
 

Steinbrücken, am ersten Montag im 
Monat um 14 Uhr  
 
Gemeindenachmittag 
Frauenberg, 11. September  
um 14:30 Uhr  
 
Bibel-Gesprächskreis 
 

Bielen, nach Absprache 
 
Handarbeitskreis 
 

Bielen, am 4. Donnerstag im Monat 
um 18 Uhr 

Gemeindenachrichten 
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Unterwegs sein –  
und auch bleiben!  
 
Wenn Sie diese Zeilen lesen, liegt ein er-
eignisreicher Sommer hinter uns. Als Ge-
meinden waren wir unterwegs mit der 
„Nordhäuser Sommerkirche“ zwischen 
Blasii und Frauenberg, jeweils mit beson-
deren Gottesdiensten, spannenden Be-
gegnungen und neuen Entdeckungen - 
wie das eben ist, wenn man unterwegs 
ist. Auch die regionale Fahrrad-Sternfahrt 
nach Bösenrode oder das Handwerker-
camp in Eggerode waren für alle Mitfah-
renden sehr besondere Erlebnisse. Hof-
fentlich haben Sie auch persönlich einen 
anregenden, erholsamen Sommer mit 
neunen Eindrücken hier oder woanders 
verleben können.  
 
Und jetzt? Die Schule hat schon vor Wo-
chen begonnen, der Alltag hat uns längst 
wieder, der Herbst steht vor der Tür. Nur 
für wenige ist jetzt noch Reisezeit.  
Und doch bleiben wir auf dem Weg, auch 
wenn scheinbar grade „nichts vorwärts 
geht“. 
Mich hat eine besondere Reise-Ge-
schichte nachhaltig beeindruckt.  
1992 ging ein Container auf dem Weg 
von China in die USA über Bord eines 
Schiffes. Dadurch wurde 29.000 Gum-
mienten mitten im Pazifik die Freiheit ge-
schenkt. Sie schwammen nun auf den 
Weltmeeren dorthin, wo die Strömung sie 
hintrieb und verteilten sich in verschie-
dene Richtungen. Zehn Monate später 
wurden die ersten dieser Gummienten in 
Alaska an Land gespült. Seitdem sind En-
ten in Hawaii, Südamerika, Australien und 
sogar in der Arktis entdeckt worden.  
Aber 2000 der Enten wurden im Nordpa-
zifik-Wirbel gefangen, einem Strudel aus 
Meeresströmungen, der sich zwischen 
Japan, Alaska und der pazifischen Nord-
westküste der USA bewegt.  

Gegenstände, die in diesem Wirbel ge-
fangen werden, sind dazu verdammt, im-
mer denselben Weg zurück zu legen und 
immer in denselben Gewässern zu krei-
sen - dachten die Forscher.  
Aber 2007 - nach einer 15jährigen Odys-
see! - meldete eine Engländerin den Fund 
einer Ente in Südengland. Und dann ging 
es weiter: selbst 20 Jahre, nachdem die 
Gummienten auf See verloren gegangen 
sind, wurden sie noch immer an Stränden 
auf der ganzen Welt angetrieben. Und die 
Zahl der Enten in dem Wirbel hat abge-
nommen. Also gibt es offensichtlich Aus-
nahmen. Der Weg der Enten ist vielleicht 
durch eine Wetteränderung oder eine 
zufällige Begegnung mit einer Walfamilie 
geändert worden.  
Das bedeutet, dass man sich befreien 
kann. Auch wenn man jahrelang im Kreis 
geschwommen ist, ist es doch möglich, 
einen neuen Weg einzuschlagen!  
 
Mich hat diese Geschichte der Gummien-
ten an die vielen Veränderungs-Ge-
schichten der Bibel erinnert. Da wird 
erzählt von Menschen, die immer wieder 
aufbrechen - wie Abraham oder Mose - 
oder von Menschen, deren Biografie sich 
nachhaltig ändert wie in den Propheten-
Erzählungen. Überall in diesen ganz un-
terschiedlichen Weg- und Veränderungs-
Geschichten steckt die Erfahrung: wir ha-
ben einen Gott, der mitgeht! Wir haben ei-
nen Gott, der Freiheit ermöglicht, der 
neue Wege zeigt und mitgeht!  
 
Gut zu wissen - weil wir ja auch nach der 
sommerlichen Reisezeit auf dem Weg 
bleiben werden. In der Politik, in unserer 
Stadt, in unseren Kirchengemeinden - 
und auch ganz privat. Bleiben Sie unter-
wegs behütet!  
 

Wolf-Johannes v.Biela  
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Was war das für ein gelungener Tag! Aus vielen Gemeinden unserer Region 
machten sich die Menschen auf den Weg, mit Rädern, zu Fuß oder mit dem 

Auto. Nach mancher Startandacht luden die Kirchen auf dem Weg zum Verwei-
len ein. Überall wurden die Gäste willkommen geheißen und verpflegt. Seinen 

Abschluss fand der Tag in Bösenrode. Es war ein schönes Fest, dass mit einem 
musikalischen Gottesdienst, begleitet vom Gospelchor Karibu, endete. 

Wenn Engel reisen – Sternfahrt nach Bösenrode 
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Streit um's Gesangbuch  
Vor Jahren sagte mir eine Konfir-
mandenmutter nach dem Pfingstgot-
tesdienst: „Das war ja eine schöne 
Konfirmation. Aber warum nur muss-
ten wir dieses langweilige Lied sin-
gen?“ Ich musste nachfragen, was sie 
meinte: „Nun bitten wir den heiligen 
Geist“. Für mich gehört dieses Lied 
ganz fest zu Pfingsten dazu; für sie 
war es eine lahme Melodie mit einem 
unverständlichen Text.  

Wenn man dagegen die Lieder singen 
lässt, die der Jugend Spaß machen, 
dann haben diese Rhythmus! Wer sie 
nicht kennt, kann da schwer mitsingen. 
Viele Lieder sind heute englisch. Das 
haben die Älteren nicht in der Schule 
gelernt, können deshalb nicht mitsin-
gen und fühlen sich ausgeschlossen.  

Dass der Gemeindegesang im evan-
gelischen Gottesdienst etwas Wichti-
ges ist, merkt man am Streit, der sich 
immer wieder an der Liedauswahl 
entzündet. Das passiert bei einzelnen 
Gottesdiensten, aber auch wenn ein 
neues Gesangbuch zusammengestellt 
wird. Aktuell erarbeitet die Evangeli-
sche Kirche in Deutschland ein neues 
Gesangbuch, es soll das Evangelische 
Gesangbuch von 1993 ersetzen. Auf 
die Auswahl dürfen wir gespannt sein.  

So war das auch im Jahr 1735, als 
Friedrich Christian Lesser Pfarrer an 
der Frauenbergkirche war. Er bekam 
vom Bürgermeister der Stadt, Rie-
mann, den Auftrag ein neues Gesang-
buch zusammenzustellen. Es war die 
Zeit der beginnenden Aufklärung. Der 
Hallesche Pietismus beeinflusste viele 

Gemeinden auch durch seine Liedern. 
Und natürlich waren da die alten Lie-
der von Martin Luther, Paul Gerhardt 
und all den anderen.  

Lesser veröffentlichte mit zwei Kolle-
gen das Neue Nordhäusische Ge-
sangbuch. Der Rat der Stadt be-
schloss, dass dieses neue Gesang-
buch in Nordhausen zu verwenden 
sei. Und dann - natürlich - regte sich 
der Widerstand. Ein anonymer Autor 
ließ ein kleines Büchlein drucken: 
Mehr als 350 Lieder waren „ausge-
mustert“ worden, darunter auch Lieder 
von Martin Luther, die durch neue, ak-
tuelle Lieder ersetzt worden waren.  

Der Nordhäuser Gesangbuchstreit war 
eröffnet. Die Pfarrer der Stadt verfass-
ten Schriften und bezogen Position. 
Ein Diakon beteiligte sich, ein Theolo-
giestudent und ein Heringer Pfarrer. 
Schließlich schaltete sich ein 
Mühlhäuser Konsistorialrat ein und so-
gar der Hauptpfarrer des Hamburger 
Michel. Gutachten der Universitäten 
Leipzig und Rostock eingeholt. Viele 
hundert Seiten wurden innerhalb von 
zwei Jahren verfasst.  

J.C. Rüdiger, 1737, Ausschnitt aus dem Titel  

Als Beitrag zum Jubiläum 500 Jahre 
evangelisches Gesangbuch laden wir 
herzlich ein zum Vortrag: Streit um's 
Gesangbuch. Friedrich Christian 
Lesser, die „Nordhäusischen Tade-
ler und Räuber der bewährtesten 
Lieder“ und der Nordhäuser Ge-
sangbuchstreit 1735-37.  

Kirchengemeinde Frauenberg 
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Den Vortrag am Mo, 21. Oktober,  
18 Uhr, in der Frauenbergkirche hält 
Prof. Dr. Johannes Schilling aus Kiel, 
ein Experte für Gesangbuchfragen in 
der Kirchengeschichte. Der Kirchen-
chor der Frauenbergkirche wird unter 
Leitung von Viola Kremzow Lieder vor-
tragen, um die gestritten wurde. Ge-
meindegesang gibt es natürlich auch. 
Im Anschluss sind Sie zu Getränken 
und einem kleinen Imbiss eingeladen.  
 

Hauke Meinhold  
 
 
Chor-Projekt 
mit Viola Kremzow 
 
Nachdem der Chor der Frauenbergge-
meinde mit dem großen Kirchenkreis-
Chor beim Kreiskirchentag gesungen 
hat, geht es nach der Sommerpause 
musikalisch spannend weiter. Ab Mon-
tag, den 26. August lädt Kantorin Viola 
Kremzow wie in jedem Jahr zum Regi-
onalen Chorprojekt „Goldene Aue“ ein. 
2024 wird das Jubiläum „500 Jahre 
Gesangbuch“ gefeiert, dementspre-
chend wollen wir Choralbearbeitungen 
aus 5 Jahrhunderten proben und in 
mehreren Gottesdiensten aufführen.  
Ein Teil des Projektes ist ein Vortrag 
zum Thema „Nordhäuser Gesang-
buchstreit“ am Montag, 21. Oktober 
um 18 Uhr in Nordhausen, den wir mu-
sikalisch begleiten.  
 
Die musikalischen Gottesdienste sind 
am Reformationstag, 31. Oktober, 
10 Uhr in Heringen und Sonntag,  
03. November., 10 Uhr in Bielen.  
 

Außerdem sind alle Sängerinnen und 
Sänger eingeladen, am Samstag,  
28. September, 14 Uhr mit dem He-
ringer Kirchenchor das 40jährige Be-
stehen zu feiern.  
 
Die Proben sind immer montags um 
19 Uhr in der Frauenbergkirche und 
donnerstags um 18 Uhr im Heringer 
Gemeindehaus. Wir freuen uns über 
viele Mitsängerinnen und Mitsänger! 
 

Informationen bei Viola Kremzow, 
4708218, viola.kremzow@ekmd.de 

 
 
Kinderaktionstag 
 
Liebe Kinder - wir laden Euch herzlich 
zum Kinderaktionstag ein! Die Spiele-
werkstatt mit Alexander Ibe ist nun 
schon zum wiederholten Mal zu Gast. 
Wir sehen uns am Freitag, den  
6. September von 15 - 17 Uhr auf 
dem Gelände am Frauenberg. Ihr 
könnt spielen und handwerklich tätig 
sein. 

Falls Ihr eure Eltern mitbringt, gibt es 
sicher beim Kaffee viele nette Gesprä-
che. 
 

Klemens Müller 
 

Kirchengemeinde Frauenberg 
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Gemeindenachmittag  
von St. Blasii und Frauenberg 
 
Wir lassen den Sommer ausklingen. 
Zum letzten Gemeindenachmittag in 
diesem Jahr wollen wir wieder singen, 
beten und uns bei Kaffee und Kuchen 
austauschen. Am Mittwoch, 11. Sep-
tember um 14:30 Uhr treffen wir uns 
unterm Kirschbaum am Frauenberg 
oder in der Kirche. Sie finden uns und 
bringen gern Bekannte mit. Wir freuen 
uns über zahlreiche Anmeldungen. 
 

Klemens Müller  
 
 
Allianz-Gottesdienst 
 
Zur evangelischen Allianz unserer 
Stadt gehören die Adventgemeinde, 
die Ev.-Freikirchlichen Gemeinde, die 
Ev. Kirchengemeinde Salza, die Ev. 
Kirchengemeinde St. Blasii und die Ev. 
Kirchengemeinde Frauenberg.  
Gemeinsam wollen wir am Sonntag, 
15. September um 10 Uhr einen Got-
tesdienst am Frauenberg feiern und 
 laden hiermit herzlich dazu ein. Pfar-
rerin Annegret Steinke, aus Nieder-
gebra predigt an diesem Tag. Im An-
schluss freuen wir uns auf gemein-
same Gespräche bei einem Kaffee 
oder Tee. 
 

Pfr. Klemens Müller 

Familienzeit 
 
„Wie stellst du dir den Himmel vor?“ 
unter diesem Motto steht unsere 
nächste Familienzeit. Gemeinsam 
wollen wir den „Himmel“ auf unter-
schiedliche Weise erkunden. Familien 
mit Kindern im Kindergarten- und 
Grundschulalter sind herzlich in die Ju-
gendkirche Herzschlag eingeladen. 
Sagen Sie es gern Ihren Familien und 
Bekannten weiter. Und kommen Sie 
mit Ihren Enkeln und Kindern. Wir tref-
fen uns am Freitag, 25. Oktober,  
15 – 19 Uhr in der Herzschlagkirche. 
 

Für das Vorbereitungsteam 
Elisabeth Alpers-von Biela &  

Klemens Müller 
 
 

Reformationstag  
Auch in diesem Jahr feiern wir den Re-
formationstag mit allen Gemeinden 
der Region in Heringen. Um 10 Uhr 
beginnt dort der Gottesdienst. Er wird 
musikalisch gestaltet vom Regionalen 
Chorprojekt unter Leitung von Kantorin 
Viola Kremzow und unterstützt von 
Kantor Johannes Richter. In diesem 
Gottesdienst werden Gemeindepä- 
dagoginnen, die in der Region gear-
beitet haben und arbeiten werden, ver-
abschiedet und eingeführt. Im An-
schluss an den Gottesdienst gibt es 
Suppen und Kuchen.  

In diesem Jahr feiern wir öfter 500 
Jahre evangelische Predigt in Nord-
hausen. Im Jahr 1524 hat Johannes 
Spangenberg den evangelischen 
Glauben in Nordhausen eingeführt. 

Kirchengemeinde Frauenberg 
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Das wollen wir feiern und laden Sie 
deshalb abends zum Konzert zum Re-
formationstag in die Blasiikirche ein. 
Es beginnt um 18 Uhr. Auch hier gibt 
es wieder eine Zusammenarbeit der 
beiden Kantoren in unserer Region. 
Unter Leitung von Viola Kremzow singt 
das Nordhäuser Frauen- quintett Lie-
der und Motetten aus dem 20. Jh. und 
von heute.  

Dazu erklingt Orgelmusik von Heinrich 
Wettstein, Carl Stein und Johann Se-
bastian Bach, gespielt von Johannes 
Richter.  

 Hauke Meinhold  
 
Alle Jahre wieder 
Martini!  
 
Martini feiern wir dieses Jahr wieder 
auf dem Blasiikirchplatz: am Sonntag, 
den 10. November um 17 Uhr. 
Lassen Sie sich einladen, dem Ur-
sprung von Martini auf die Spur zu 
kommen und zu fragen, was Martini 
heute für uns bedeuten kann. Lassen 
sie uns die alte Geschichte vom Teilen 
des Mantels neu verstehen und in un-
ser Leben übersetzen. Der Posaunen-
chor wird uns diesen besonderen 
Abend musikalisch ausgestalten.  
 

Elisabeth Alpers - von Biela  
 
Buß- und Bettag 
 
„Tut Buße und glaubt an das Evange-
lium.“ - so sagt Jesus am Beginn des 
Markusevangeliums. Am Buß- und 
Bettag, 20. November, 19 Uhr, laden 
die Stadtgemeinden an den Frauen-

berg ein, um dort mit Ihnen Gottes-
dienst zu feiern. Gemeinsam wollen 
wir an diesem für uns Christen beson-
deren Tag, im Gebet vor Gott treten 
und um Vergebung zu bitten. 
 

Klemens Müller 
 
  
Ewigkeitssonntag 
Wir wollen am Ewigkeitssonntag, dem 
24. November in besonderer Weise 
an unsere Verstorbenen denken. An 
diesem Tag finden Gottesdienste in 
unseren Gemeinden statt (siehe Mit-
telheftung). Um 15 Uhr werden wir, be-
gleitet vom Bläserchor, auf dem Fried-
hof vor der Friedhofshalle eine An-
dacht feiern.  

Klemens Müller 

 
Arbeitseinsatz  
am Frauenberg  
 
Zum Herbst-Arbeitseinsatz am Frau-
enberg sind Groß und Klein herzlich 
eingeladen: Sonnabend, 30. Novem-
ber von 09:30-12:30 Uhr. Wir freuen 
uns über viele helfende Hände. Die 
Kirche muss geputzt und das Außen-
gelände winterfest gemacht werden. 
Bitte eigene Putzsachen und Werk-
zeuge mitbringen! Für das leibliche 
Wohl wird wie immer gesorgt sein.  
 

Der Gemeindekirchenrat 
 
 

Kirchengemeinde Frauenberg 
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Erntedankfest  
 
Herzliche Einladung zum Erntedank- 
Gottesdienst am Sonntag, den  
13. Oktober um 10 Uhr in die  
Frauenbergkirche mit anschließendem 
Stockbrotgrillen im Pfarrgarten.  
 

Wer Erntegaben zum Schmuck der 
Kirche und zur anschließenden Wei-
tergabe an die Nordhäuser Tafel spen-
den möchte, kann diese am Freitag, 
den 11. Oktober in der offenen Kirche 
abgeben oder am Sonntag direkt zum 
Gottesdienst mitbringen. Auch Geld-
spenden, u.a. für die evangelische 
Hilfsaktion „Brot für die Welt“ werden 
gern angenommen und dankbar wei-
tergereicht. 
 
Silberne Konfirmation 
 
Danken möchten wir nicht nur für die 
Gaben der Natur, sondern auch für un-
seren Glauben und laden in besonde-
rer Weise all diejenigen, die vor 25 
Jahren das Fest der Konfirmation ge-
feiert haben, zur Silbernen Konfirma-
tion am 13. Oktober um 10 Uhr zum 
Gottesdienst ein. Kommen Sie gerne 

vorbei, auch wenn Sie nicht bei uns am 
Frauenberg konfirmiert wurden. Beim 
anschließenden Kirchencafé haben 
Sie auch die Möglichkeit, mit der Ge-
meinde und anderen Konfirmanden 
ins Gespräch zu kommen.  
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte im 
Gemeindebüro.  
 

 
Konzert Männerchor 
 
Am Samstag, den 23. November lädt 
der Nordhäuser Männerchor zum all-
jährliche Konzert in die Frauenberg-
kirche ein.  
 
Krippenspielproben 
 
Die Krippenspielproben für Heilig-
abend beginnen bereits im November. 
Herzliche Einladung an alle spielbe-
geisterten Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, die gerne beim Krippen-
spiel mitmachen möchten. Ein erstes 
Vorbereitungstreffen findet am Frei-
tag, den 29. November um 16 Uhr in 
unserer Frauenbergkirche statt. 

Kirchengemeinde Frauenberg 
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Adventkranzbinden in 
der Frauenbergkirche 
 
Vorausblickend auf die Adventszeit 
möchten wir Ihnen unser traditionelles 
Adventskranzbinden ans Herz legen. 
Wir treffen uns am Freitag, den 29. 
November um 18 Uhr in gewohnter 
Weise im Gemeindehaus.  
Bitte melden Sie sich vorher im Ge-
meindebüro Frauenberg oder bei Vi-
ola Schumann unter 03631-973650 
oder 0176-29084422 an.  

Bringen Sie gerne aus ihrem Fundus 
Strohrömer, Kerzen, Deko, Arbeits-
werkzeug mit! Für ausreichend schö-
nes Tannen- und Koniferengrün wird 
gesorgt sein. Natürlich gibt es vor Ort 
auch Kranzunterlagen, ebenso Draht 
in verschiedenen Formen und Mate-
rial zum Schmücken der Kränze.  
Lassen sie sich mitnehmen in den  
Advent und verschönern sie sich diese 
Zeit durch IHREN individuell gestalte-
ten Adventskranz! Wir freuen uns an 
diesem Abend auch über die ersten 
selbstgebackenen Plätzen.  
 

In Vorfreude auf diesen Abend  
Ihre Viola Schumann 

 

Wie wichtig das  
Ehrenamt ist 
 
Sind sie auch ehrenamtlich tätig? Viel-
leicht sogar in unserer Gemeinde? 
Dann wissen Sie ja genau, wie wichtig 
und wertvoll dieses Ehrenamt ist. 
Gerne berichten wir an dieser Stelle 
einmal etwas über dieses Amt in unse-
rer Gemeinde.  
Der GemeindeKirchenRat unserer Ge-
meinde gestaltet das Gemeindeprofil, 
trägt die Verantwortung für die Ge-
meindearbeit und das Gemeindever-
mögen. Und all diese Arbeit macht er 
EHRENAMTLICH. Da gibt es einiges 
zu besprechen, zu planen und zu dis-
kutieren auf den regelmäßig stattfin-
denden Sitzungen. Haben sie Anlie-
gen, Ideen oder Lust zur Mitarbeit in 
unserer Gemeinde, dann lassen sie es 
den GKR gerne wissen.  
Natürlich gibt es noch mehr Ehrenamt-
ler in unserer Gemeinde: die Gemein-
debriefersteller und Gemeindebrief-
austräger, der Küsterdienst, das Team 
vom Kindergottesdienst, der Chor, flei-
ßige Hände bei den Arbeitseinsätzen, 
manch handwerkliches oder digitales 
Problem gelöst, der ein oder andere 
Kuchen gebacken, … es gibt so viele 
Möglichkeiten sich einzubringen, also 
machen Sie gerne mit!  

Kirchengemeinde Frauenberg 
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Auf dem Bild sehen Sie den Gemein-
dekirchenrat nach getaner Arbeit in 
gemütlicher Runde vor der Sommer-
pause – und nun ist der GKR schon 
wieder voller Tatendrang am Arbeiten! 
 

Ralf Schumann 
 
Folgen sie uns schon 
auf Instagram? 
 
Die Kommunikation verlagert sich zu-
nehmend in die digitalen Medien. Und 
damit unsere Gemeinde da auch zu 
finden ist, sind wir seit dem Frühjahr 
bei Instagram dabei. Schauen Sie 
gerne einmal, wie Sie dort mit aktuel-
len Informationen, oftmals auch kurz-
fristig, aus unserem Gemeindeleben 
versorgt werden. Instagram ist nicht 
nur den ganz jungen Menschen vorbe-
halten, nein dort gibt es Aktuelles für 
alle Altersklassen! Falls Sie mal einen 
interessanten Termin verpassen oder 
nicht können, wissen möchten was in 
der Gemeinde so gewerkelt wird, oder 
Interesse an manch übergemeindli-
chen Veranstaltung haben – dort be-
kommen Sie Informationen in Bild und 
Text. 
Drum schauen Sie mal bei Instagram 
unter frauenbergkirche.nordhausen 
und werden Sie bestenfalls Follower. 
Folgen Sie uns schon auf Instagram 
und haben Vorschläge oder Ideen, 
dann lassen Sie es uns wissen!  
Wir „sehen“ uns nun vielleicht auch bei 
Instagram. 
 

Viola Schumann und Team 
 

Gehörlosengemeinde 
 
Am 1. Juni haben wir fröhlich in Ellrich 
Kreiskirchentag gefeiert. 
Viele Kinder und Erwachsenen waren 
an unserem Stand. Sie haben T-Shirts 
gedruckt. Alle konnten ihren Namen im 
Daktyl-Alphabet schreiben. Manche 
haben bunte Bilder auf die T-Shirts ge-
malt. Wir haben mit allen einen schö-
nen Gottesdienst gefeiert. Sabine 
Franz und Cornelia Georg haben über-
setzt. Das war sehr schön. 

Am 7. Juni haben wir unser Sommer-
fest in Mühlhausen gefeiert. Ein kleiner 
Bus ist von Nordhausen gefahren. So 
haben sich viele Menschen wieder ge-
troffen. Es war eine schöner Nachmit-
tag. Das Wetter war gut. So konnten 
wir im Garten sitzen. Niels hat die 
Würstchen besorgt. Wolfgang hat für 
uns gegrillt. Viele haben geholfen und 
Salate gemacht. Danke an alle! 

Gehörlosenseelsorgerin 
Cornelia Georg  

Kirchengemeinde Frauenberg 
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Kreiskirchentag 
„Chor aus dem Häuschen“  
unser Kirchenchor war dabei  
 
Am 1. Juni fand der Kreiskirchentag 
unseres Kirchenkreises Südharz in Ell-
rich statt. Auch Bielen war vertreten. 
So bereicherten einige Mitglieder un-
seres Kirchenchores den großen Kir-
chenkreis-Chor beim Festgottesdienst 
in Ellrich. Vorausgegangen sind viele 
zusätzliche Proben und auch Regio-
nalproben für die teilnehmenden Sän-
gerinnen und Sänger.  

 
Rückblick 
Frauenhilfe Bielen  

Am ersten Dienstag im Juli kam die 
Frauenhilfe wieder zum Kaffeenach-
mittag im Pfarrhaus zusammen. Es 
gab Grund zum Feiern, denn unser äl-
testes Mitglied Ella Rehberg durfte ih-
ren 101. Geburtstag feiern. Sie war un-
ser Ehrengast an diesem Tag. So san-
gen wir ihr gemeinsam das ein oder 
andere Geburtstagslied. Unsere Ella 
war voller Freude über diese schöne 
Feier im Kreise der Frauenhilfe. Auch 
Künstlerin Karin Kisker war zu Gast 
und präsentierte uns einige 

interessante Fakten über den nieder-
ländischen Maler Vincent van Gogh. 
Dieser machte vor allem die Welt der 
einfachen Menschen zu seinen Moti-
ven. Wir danken an dieser Stelle ganz 
herzlich für den Besuch. Im Anschluss 
wurde noch gemeinsam geplaudert 
und Kaffee getrunken. Dabei ließen 
wir uns die Geburtstagstorte für unser 
Geburtstagskind schmecken.  

So fand ein schöner Nachmittag mit 
viel Spaß und Unterhaltung seinen Ab-
schluss. 

Helga Komischke 
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Rückblick:  
Konfirmation am Pfingstsonntag 
 
Am Pfingstsonntag feierten wir in der 
festlich geschmückten St. Martin- und 
Johanneskirche die Konfirmation von 
Nele Sophie Weitzl und Laura Marie 
Fense. Der Festgottesdienst wurde 
durch unseren Kirchenchor unter der 
Leitung von Dorothée Mitzlaff und 
Oskar Prophet an der Orgel mitgestal-
tet.  

Herzliche Glück- und Segenswünsche 
für unsere Konfirmandinnen und alles 
Gute für die Zukunft! 

 

Bielener  
Kirchbauverein e.V.  
Die Aktivitäten 
 
Wie angekündigt fanden die Tischler-
arbeiten zum Austausch der verschlis-
senen Buchablagen der 1. und 2. Em-
pore ihren Abschluss. Die Bau- und 
Möbeltischlerei Sven Schlegel, aus 
Heringen, übergab uns die erbrachte 
Leistung vorfristig und in einer bewähr-
ten hervorragenden Qualität. 
 
Im Juni begannen die Vorarbeiten für 
die Sanierung der Versickerungsanla-
gen der Südseite des Kirchenlanghau-
ses mit dem Emporenaufgang, sowie 
der Chordachfläche mit Sakristei. Als 
erstes war die Freilegung der Rohrlei-
tungsenden mittels Handschachtung 
notwendig, um danach ca. 30 m 
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verstopfte Rohre mit Hilfe spezieller 
Rohrreinigungstechnik wieder frei zu 
bekommen. Dies ist uns gut gelungen 
und alles anfallende Regenwasser 
wird von der Kirche abgeleitet. Die Sa-
nierung der eigentlichen Versicke-
rungsgruben erfolgt in einem 2. Schritt. 
Am 17.Juni führte der KBV die 2. Mit-
gliederversammlung durch. Die Vorbe-
reitung des „Tag des offenen Denk-
mals“, am 8.September, war der 
Schwerpunkt der Zusammenkunft. 
Weitere Themen waren auch ein bar-
rierefreier Zugang zum Kircheninnen-
raum, Erarbeitung eines neuen Wege-
beleuchtungskonzeptes, das Konzert 
zum diesjährigen Weihnachtmarkt und 
Sanierung der Dachschnee Absturzsi-
cherung im Bereich der Freitreppen 
und Eingängen. 
 
In kultureller Hinsicht wurde erläutert, 
dass die Verträge zu den Liveauftritten 
von Jens Schilling mit Band „Stuben-
hocker“ zum „Tag des offenen Denk-
mals“ und Ronald Gäßlein zum Weih-
nachtsmarkt in Vorbereitung sind. Wir 
hoffen, dass wir mit unseren Veran-
staltungen das Interesse vieler Bürger 
von Bielen und Umgebung wecken 
können. 
 

                     Jochen Bühling, 
                      KBV, im August 2024 
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Besuch von Frau Pfeiffer 
beim Bielener Kirchbauverein e. V.  
 
Am 8. August war es nach einer Pause 
von 4 Jahren wieder soweit: Die lang-
jährige und immer treue Spenderin 
des Bielener Kirchbauvereins e. V., 
Frau Ursula Pfeiffer, machte sich samt 
Enkel wieder auf den Weg nach St. 
Martin und Johannes in Bielen.  
Auch Hanna und Bernd Siegmund sei 
gedankt für die vielen Ausführungen 
zur Bauhistorie unserer Kirche. 
 

 
 
Wir bedanken uns an dieser Stelle 
noch einmal von Herzen für diesen Be-
such.  
 

Im Namen des Vereinsvorstandes 
Sibylle Rödel & Oskar Prophet  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rückblick:  
ABBA-Kinogottesdienst in Bielen 

Am Abend des 10. August feierte un-
sere Kirchengemeinde ihren 3. Kino-
gottesdienst. Diesmal drehte sich alles 
um ABBA und den Film MAMMA MIA 
samt neu geprobter ABBA-Liturgie ge-
sungen von unserem Kirchenchor.  
Trotz diverser Veranstaltungen im Ort 
und im Umkreis, machten sich viele 
Menschen auf den Weg nach St. Mar-
tin und Johannes. Vielen Dank dafür!  
Außerdem sei allen gedankt, die an 
den so vielen Stellen in der Vor- und 

Nachbereitung sowie Durchführung 
des Kinogottesdienstes mitgewirkt ha-
ben.  
 
DANKE FÜR DIESEN WUNDER-
SCHÖNEN ABEND!  
 

Oskar Prophet  
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Offene Kirchentür 
zum Tag des offenen Denkmals 
 
… und nicht nur das. Wir feiern auch 
miteinander Gottesdienst, wollen uns 
Kaffee und Kuchen schmecken las-
sen, in die Restaurierungsarbeiten an 
unseren Emporen eintauchen und 
wer mag, unseren Kirchturm als klei-
nes Abenteuer erklimmen, um einen 
Blick auf und in unsere Kirchturmuhr 
zu bekommen, die in diesem Jahr 110 
Jahre alt wird. Ein Konzert einer nam-
haften Nordhäuser Band, wird den Tag 
abrunden. Ein Besuch, egal ob kurz 
oder lang, unserer St. Martin und Jo-
hanneskirche lohnt sich also am  
8. September 2024 zum diesjährigen 
Tag des offenen Denkmals ganz be-
sonders.  
Nach derzeitigem Stand ist Folgendes 
geplant: 
Ab 11 Uhr ist die Kirche für individu-
elle Besichtigungen geöffnet. 
(Mitglieder des Kirchbauvereins ste-
hen zu Führungen und Gesprächen 
bereit.) 
14 Uhr „Spuren geglaubten Le-
bens…“ Festlicher Abendmahlsgot-
tesdienst in der Kirche 
Ab ca.15 Uhr wird es, bei hoffentlich 
gutem Wetter, im Kirchgarten selbst-
gebackenen bielschen Kuchen, das 
Original bielsche Softeis und eine Ge-
burtstagstorte geben. Außerdem 
werden leckere Grillspezialitäten an-
geboten. Es besteht die Möglichkeit 
zum Kirchturmaufstieg und zu 
Turmuhrführungen. Für alle Kinder 
wird Alexander Ibe von der „Spiel-
Werkstatt“ des Kirchenkreises Süd-
harz mit kreativen Basteleien zur Ver-
fügung stehen. 

16 Uhr Einblick in die Restaurie-
rungsarbeiten an den Emporen mit 
unserer Restauratorin Antje Pohl 
18  Uhr Konzert mit der Band „Die Stu-
benhocker“ aus Nordhausen in der Kir-
che. Der Eintritt ist frei, um eine 
Spende am Ausgang wird gebeten. 
Der Bielener Kirchbauverein e. V. lädt 
alle herzlich ein!  
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 „Weil du ein Segen bist…“ 

Taufmonat September in Bielen  
Endlich ist es wieder soweit: Wir dür-
fen im September Taufe feiern. Aber 
diesmal nicht „nur“ eine, auch nicht 
zwei, sondern gleich neun Taufen wird 
es in unserer St. Martin- und Johan-
neskirche geben.  
Wir starten direkt am 1. September 
um 10 Uhr mit dem Taufgottesdienst 
von Zwillingen aus unserem Ort, bevor 
dann am 15. September der Tag des 
großen Tauffestes sein wird. Gleich 
sieben Menschen verschiedenster Al-
tersklassen, lassen sich im Rahmen 
dieses Festes in unserer Kirche tau-
fen.  
Beginnen wird der Festtag mit einer 
Morgenandacht und Schöpfen des 
Taufwassers aus der Zorge in Bielen. 
Wir treffen uns dazu bereits um 10.00 
Uhr an der Zorgebrücke. Im Anschluss 
werden wir das geschöpfte Taufwas-
ser in unsere Kirche bringen, bis um 
14.00 Uhr der große Taufgottesdienst 
beginnt, in welchem dann unsere sie-
ben Täuflinge das Sakrament der 
Taufe empfangen werden.  

Nach dem Taufgottesdienst wird es 
dann für die Täuflinge mit ihren Ange-
hörigen noch ein großes Fest mit 
Überraschungen im Kirchgarten ge-
ben.  
Seid gespannt und lasst euch zu die-
sem seltenen Ereignis einladen! 
Wir freuen uns schon jetzt riesig auf 
die Tauftage im September! 
Weitere Taufanmeldungen sind jeder-
zeit gern willkommen… 

 
Im Namen des Gemeindekirchenrates  

Oskar Prophet  
 
 
Erntedankfest in Bielen  
 
Auch in diesem Jahr feiern wir das tra-
ditionelle Erntedankfest in unserer Kir-
che. Dieses findet am Sonntag, dem 
13. Oktober, um 14 Uhr im Rahmen 
eines festlichen Abendmahlsgottes-
dienst, gestaltet durch unseren Kir-
chenchor, statt.  
Um die Kirche wieder festlich schmü-
cken zu können, erbitten wir wie in je-
dem Jahr die üblichen Erntegaben.  
Diese können am Freitag, dem 11. Ok-
tober, in der Zeit von 16.00 bis 18.00 
Uhr und am Samstag, dem 12. Okto-
ber, in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr 
in unserer Kirche abgegeben werden.  
Wir danken euch schon jetzt sehr herz-
lich für eure Gaben! 
 
Herzliche Einladung zu diesem Fest! 
 

Der Gemeindekirchenrat  
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Kirmesverein 
„Bielscher Kirmesverein e. V.“  
wird 30 Jahre – Kirmes 2024  
 
Am Wochenende vom 18. bis 20. Ok-
tober findet das traditionelle Kirmes-
wochenende in Bielen statt. Neben 
vielen weiteren tollen Veranstaltungen 
wird die Kirchengemeinde auch in die-
sem Jahr den Festgottesdienst am 
Gedenktag der Kirchweihe, am 20. 
Oktober um 10 Uhr, ausrichten. 
Diesmal wird der Kirmesverein jedoch 
ausnahmsweise nicht zu uns in die Kir-
che kommen, sondern wir werden den 
Kirmesverein zum 30. Geburtstag mit 
Festgottesdienst im Festzelt auf dem 
Sportplatz besuchen.  
Seid dabei und lasst uns gemeinsam 
Geburtstag feiern!  
 
 
Likörverkostung 3.0  
Habt ihr nochmal Lust auf ein  
Likörchen?  
 
Bei den vergangenen zwei Likörver-
kostungen verkosteten wir bereits eine 
Menge „Echte Nordhäuser“-Liköre im 
Rahmen einer spirituosen Andacht in 
unserem Pfarrhaus in Bielen. Alle Li-
körsorten haben wir jedoch noch nicht 
probiert.  
Am Samstag, dem 26. Oktober, ab  
18 Uhr gibt es die Möglichkeit noch 
einmal an einem schönen Abend mit 
Pizzabuffet, Snacks, alkoholfreien Ge-
tränken und natürlich „Echten Nord-
häuser“-Likören im Pfarrhaus Bielen 
teilzunehmen. Die Verkostung wird 
wieder unter fachmännischer Anlei-
tung stattfinden. 

Eingebettet wird der Abend in eine An-
dacht. Wie beim letzten Mal, beträgt 
die Teilnahmegebühr für den gesam-
ten Abend pro Person 15,00 Euro und 
ist nach erfolgter Anmeldung (bis spä-
testens 1. Oktober) bei Oskar Pro-
phet (0176 53475623) im Voraus zu 
entrichten.  
 
Musikalischer Gottesdienst 
mit dem Projektchor „Goldene Aue“ 
in Bielen  
 
Bereits vor einigen Jahren gastierte 
der Projektchor „Goldene Aue“ mit 
Sängerinnen und Sängern aus den 
Pfarrbereichen der Kirchenkreis-Re-
gion Süd-Ost bei uns in Bielen. Da-
mals musizierten ca. 80 Sängerinnen 
und Sänger im Gottesdienst unter der 
Leitung von Viola Kremzow.  
Am 3. November um 10 Uhr wird der 
große Projektchor mit neu geprobten 
Werken in St. Martin und Johannes ei-
nen musikalischen Gottesdienst ge-
stalten.  
Die regionalen Proben für dieses 
Chorprojekt, welches ebenfalls in St. 
Michaelis Heringen aufgeführt wird, 
finden immer montags um 19:00 bis 
20:30 Uhr in der Frauenbergkirche 
in Nordhausen und donnerstags 
18:00 bis 19:30 Uhr im Pfarrhaus in 
Heringen statt. Der Probenbeginn für 
dieses Projekt wird rechtzeitig be-
kanntgegeben. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich 
viele sangesfreudige Menschen aus 
unserem Ort auf den Weg machen, so-
bald die Proben beginnen. Fahrge-
meinschaften zu den Proben können 
gern organisiert werden.  
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Herzliche Einladung und auf ein Wie-
dersehen an alle Liebhabenden der 
Kirchenmusik spätestens am 3. No-
vember in St. Martin und Johannes.  
 
 
Martinstag in Bielen 
 
Am Montag, dem 11. November, um 
17 Uhr feiern wir wieder den St. Mar-
tinstag in Bielen.  
Beginnen werden wir traditionell mit 
der Martinsandacht, in welcher uns die 
Kinder des Kinderkreises die Ge-
schichte des Heiligen Martin von 
Tours, einer der Patrone unserer Kir-
che, darstellen werden.  
Im Anschluss an die Andacht, wird es 
den großen Laternenumzug durch den 
Ort geben. Die Bielsche Feuerwehr 
wird wieder dafür sorgen, dass alle 
Teilnehmenden sicher zurück zur Kir-
che kommen, wo dann die leckere 
Martinsbrezel, Würstchen, Glühwein 
und Punsch auf alle Besucherinnen 
und Besucher warten.  
Herzliche Einladung an Groß & Klein 
aus Nah und Fern!  
 
 
Ewigkeitssonntag 
Verstorbenen-Gedächtnis 
 
Am Ewigkeitssonntag (Totensonntag), 
dem 24. November, um 10 Uhr ist es 
an der Zeit der Verstorbenen dieses 
Kirchenjahres und all unserer Verstor-
benen aus unserer Gemeinde zu ge-
denken. 
 
Wir werden dies im Rahmen eines 
Abendmahlsgottesdienstes in unserer 
Kirche tun. Alle sind eingeladen eine 

Kerze für alle Menschen zu entzün-
den, die nicht mehr bei uns sind.  
Außerdem werden wir in besonderer 
Weise für die Verstorbenen beten und 
uns stärken lassen in der Gemein-
schaft bei der Feier des Heiligen 
Abendmahls.  
 
 
„Andacht unterm Stern“ 
Vorabend des 1. Adventssonntages  
 
Der Vorabend des 1. Adventsonnta-
ges (30. November) wird auch in die-
sem Jahr besonders werden. Wir fei-
ern gemeinsam „Kirchenjahres-Silves-
ter“ um 18 Uhr mit einem kleinen Got-
tesdienst, bei Glühwein, Punsch und 
den vielleicht schon ersten selbstge-
backenen Plätzchen.  
 
Beginnen wird der Gottesdienst vor 
dem Portal unserer Kirche, wo wir auf 
das Einläuten des neuen Kirchenjah-
res um Punkt 18.00 Uhr warten. Zum 
Einläuten des neuen Kirchenjahres 
werden wir dann ganz traditionell die 
Adventsbeleuchtung am Kirchturm, an 
und in der Kirche in Betrieb nehmen 
und gemeinsam in die adventliche ge-
schmückte Kirche einziehen. Drinnen 
setzen wir den Gottesdienst mit dem 
Entzünden der ersten Kerze am Ad-
ventskranz und vielen Adventsliedern 
fort.  
 
Schaut mal vorbei.  
Herzliche Einladung!  
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Weihnachtsbäume 
für St. Martin und Johannes ge-
sucht. Wer hat Bielens schönsten 
Weihnachtsbaum?  

 
Auch in diesem Jahr sind wir wieder 
auf der Suche nach zwei schönen Tan-
nen für das Hauptportal und für den Al-
tarraum unserer Kirche.  
Ihr seid im Besitz von ein oder zwei 
hübschen 2-3 Meter hohen Tannen 
und könnt euch vorstellen, dass diese 
in der Weihnachtszeit St. Martin und 
Johannes verschönern?  
Dann sprecht gern die Mitglieder des 
Gemeindekirchenrates an. Über jede 
Tannen-Spende wären wir sehr dank-
bar.  Weitere Informationen zur Anlie-
ferung und Aufstellung teilen wir euch 
bei einer Rückmeldung selbstver-
ständlich mit. 

Oskar Prophet  

Rückblick 
Gemeindefest in Steinbrücken 
 
Anfang Juni feierte die Kirchenge-
meinde Steinbrücken einen kleinen 
feinen Gemeindenachmittag. Nach 
dem Gottesdienst war zu Kaffee und 
Kuchen eingeladen. Frau Ahn beglei-
tete die gemeinsam gesungenen 
Volkslieder am Piano. Es war ein 
rundum gelungener Nachmittag! Vie-
len Dank allen, die zum Gelingen bei-
getragen haben! 

 
Erntedankfest 
 
Am Sonnabend, den 14. September 
um 14 Uhr feiern wir in unserer Kirche 
in Steinbrücken das Erntedankfest. 
Herzliche Einladung dazu! Erntegaben 
können gerne zum Gottesdienst mit-
gebracht werden.  
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Kommt zusammen 
Gemeinschaftsgottesdienst  
in St. Laurentius Sundhausen 
 
Kommt zusammen…fühlt zusammen, 
was uns zusammenhält. Dieser Song-
text von 2raumwohnung fällt mir dazu 
spontan ein. Und so feierten wir am 
Sonntag Trinitatis gemeinsam mit den 
Gemeinden Bielen, St. Jacobi-Frauen-
berg und Steinbrücken einen wunder-
baren Gottesdienst. 
Viele machten sich auf den Weg, ei-
nige Besucher sahen zum ersten Mal 
unsere Kirche und wieviel Potential in 
ihr steckt – oder sollte ich sagen wie-
viel Arbeitsaufgaben in ihr stecken? 

 
Wir sangen und beteten gemeinsam 
und Frau Mund begleitete uns ein-
drucksvoll an der Orgel. Spannend 
waren die Ausführungen unseres Pfar-
rers zur Dreifaltigkeitsikone von Andrej 
Rubljow. Die Wesenseinheit Gottes in 
Vater, Sohn und Heiligem Geist ist hier 

genial dargestellt. Besonders bewe-
gend fanden wir das gemeinsame 
Abendmahl in einer so großen Runde 
und dass dabei unser Sundhäuser 
Kelch wieder zum Einsatz kam, freute 
uns umso mehr. 
 
Im Anschluss ging es bei bestem Wet-
ter noch hinaus zur Kaffeerunde. Nette 
Gespräche bei Kaffee und Kuchen so-
wie Tee und Baguette ließen diesen 
schönen Vormittag ausklingen. 
 

Diana Kupfer 
 
Gemeindefest  
 
Erstaunlich, aber wir konnten unseren 
Pfarrer noch überraschen mit einem 
Lied, das er nicht kannte: Gott lädt uns 
ein – und bei welch wunderschönem 
Wetter tat ER das!  

Nach einer Andacht in unserer St. Lau-
rentius- Kirche, feierten wir unser Ge-
meindefest im Pfarrgarten. Das KILA- 
Hüpfkissen war aufgebaut, die Teller- 
Jonglage und das Diabolo lagen 

Kirchengemeinde Sundhausen 



 
 
 
 

- 22 - 

 

bereit, das Kuchenbuffet war reichlich 
gefüllt. Es gab Zeit für Gespräche bei 
einer Tasse Kaffee, Tee oder kühlen 
Getränken bevor Frau Ahn uns zum 
gemeinsamen Singen einlud. Ob 
Volkslied, Kirchenlied oder Kinderlied 
– es war einfach alles dabei und stel-
lenweise sehr amüsant. Die Melodie 
von Heinrich & Liese’s Topf verfolgte 
sicher den ein oder anderen noch bis 
in die Nacht hinein.  
Vielen Dank an Frau Ahn am E-Piano 
und Frau Scholz am KILA- Hüpfkissen 
sowie an alle fleißigen Küchenbäcke-
rinnen. 

Diana Kupfer 
 
Danke-Fest  
 
Am Samstag, den 08. Juni fand in 
Sundhausen das Danke-Fest für 
Hochwasserhelfer statt. 
 
Eingeladen waren alle Helfer, ob 
THW, Feuerwehr, Mitglieder aus diver-
sen Vereinen, Anwohner oder Men-
schen aus Nachbarorten, die im letz-
ten Jahr zur Weihnachtszeit Schlim-
meres verhinderten und fleißig Sand-
säcke füllten oder die Verpflegung 
stellten. 
 
Im Vorfeld wuchs die Idee, das Fest 
dort stattfinden zu lassen, wo der da-
malige Brennpunkt des Hochwassers 
und der Hilfsaktionen war – oder zu-
mindest in der Nähe. Und so bot sich 
unser Sundhäuser Kirchgarten an. Ein 
kurzes Gespräch zwischen Bürger-
meister Peter Grunwald, Pfarrer Kle-
mens Müller und dem Gemeindekir-
chenrat und schon stand die Sache 
fest:  Einen besseren Ort, als unseren 

Kirchgarten mit alten Bäumen und 
schattigem Grün gibt es nicht. 
 
Das Fest begann mit einer Andacht 
unseres Pfarrers in der St. Laurentius- 
Dorfkirche. Wir gedachten der Ereig-
nisse an den Weihnachtsfeiertagen 
letzten Jahres, speziell auch dem Hei-
ligabend im Ausnahmezustand. 
 

 
Bei schönstem Wetter ging es danach 
nach draußen. Musik, kühle Getränke 
und leckere Speisen aus der Gulasch-
kanone der Feuerwehr standen für die 
eingeladenen Helfer bereit. Die Kinder 
spielten begeistert Fußball auf dem 
weitläufigen Areal. Es war eine Freude 
mit anzuschauen, wie hier wieder Le-
ben einziehen kann. 
 
Alles in Allem: ein kurzweiliger, schö-
ner Abend mit netten Gesprächen und 
neuen Ideen für das dörfliche Mitei-
nander und es sollte sicher nicht die 
letzte Veranstaltung dieser Art in unse-
rem Kirchgarten gewesen sein. 
 

Diana Kupfer 
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Diamantene Konfirmation  
in Sundhausen 
 
Im Juli feierten 6 ehemalige Konfir-
manden in unserer St. Laurentius- Kir-
che unter Leitung von Pfarrer Klemens 
Müller ihr 60- jähriges Jubiläum mit ei-
nem Festgottesdienst. Noch einmal 
empfing man Gottes Segen und erin-
nerte sich auch derer, die nicht mehr 
am Leben sind. Der Männergesangs-
verein Eintracht Sundhausen beglei-
tete diesen Gottesdienst eindrucksvoll. 
Ein Dank geht auch an die schon 89- 
jährige Frau Elisabeth Szesny an der 
Orgel.  
Im Anschluss ging es zur geselligen 
Runde in den Gasthof Zum Kessel-
berg Sundhausen. 

Die Konfirmanden: Bild v.l.n.r. 
Achim Liebram, Margret Gablick geb. Gülland, Pfr. 
Klemens Müller, Leni Decker geb. Pollack, Friedhelm 
Leibeling, Renate Kobs geb. Eilhardt, Doris Brunner 
geb. Machatzke 

Gäßlein- Konzert  
im Kirchgarten Sundhausen 
 
Das Wetter war eine Zitterpartie an 
diesem Tag, aber am Ende zeigte sich 
sogar noch die Sonne. Ronald Gäßlein 
hatte Liedgut für Jung und Alt im Ge-
päck und verzauberte mit seiner Musik 
das Publikum. Und das war reichlich 
erschienen. Alle Stühle, Bänke und 
Stehtische waren besetzt – so 
wünscht man sich ein Spendenkon-
zert!  

Die Mitglieder des Förderkreises hal-
fen bei der Vorbereitung und der Aus-
gabe der Getränke und der Förderver-
ein der Freiwilligen Feuerwehr Sund-
hausen unterstütze die Veranstaltung 
am Grill. Vielen Dank dafür! 
 
Die Spendengelder kommen künftigen 
Baumaßnahmen an unserer St. Lau-
rentius- Kirche zugute.  
 

Diana Kupfer 
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Andacht  
zum Lanz- Bulldog Fest  
und Tag des offenen Denkmals 
 
Am Sonntag, den 08. September um 
10 Uhr findet eine Andacht mit unse-
rem Pfarrer Klemens Müller auf dem 
Festgelände des Lanz- Bulldog- Clubs 
am Scheunenhof Sundhausen statt. 

 
Am gleichen Tag öffnet auch unsere 
St. Laurentius - Kirche von 10 - 17 Uhr 
ihre Türen zum Tag des Denkmals. 
Unter dem Motto „Wahrzeichen der 
Geschichte“ geben Mitglieder des För-
dervereins Auskunft über das Bauwerk 
und die Vorhaben der Sanierung. In 
der Zeit von 12 – 14  Uhr sind zudem 
Glockenbesichtigungen möglich.  
 
Also, warum nicht das Eine mit dem 
Anderen verbinden! 
 

Diana Kupfer  
 

 

Taizé Fahrt  
in den Herbstferien mit dem KILA 
Der KILA lädt Jugendliche ab 15 Jahren 
zu einer Fahrt nach Taizé in der zweiten 
Herbstferienwoche dieses Jahres ein. 
Wir starten am Sonntag, den 6. Okto-
ber um 6 Uhr am Morgen auf dem 
Blasii-Kirchplatz in Nordhausen und 
kommen am Sonntag, den 13. Oktober, 
etwa gegen 20 Uhr, wieder dort an.  
Dazwischen liegen garantiert unvergess-
liche und einzigartige Tage mit prägen-
den Erlebnissen und Begegnungen. Bei 
den Jugendtreffen in Taizé erlebt man die 
weltweite christliche Gemeinschaft wie 
sonst kaum. Oft kommen die Teilnehmen-
den aus 60 und mehr Ländern. Alle tref-
fen sich dreimal täglich in der großen Kir-
che zu den Gebeten der Kommunität mit 
den bekannten Taizé-Gesängen. Danach 
gibt es Vorträge zu Glaubensthemen und 
Gespräche in gemischten Gruppen. In 
Taizé lernt man immer jemanden kennen!  
In Taizé wird einfach gelebt! Die Verpfle-
gung ist inklusive. Sie ist - relativ einfach, 
größtenteils vegetarisch und wird mit Hilfe 
der Teilnehmer zubereitet und ausgeteilt. 
Keiner wird hungern müssen! Unterge-
bracht werden wir vermutlich in heizbaren 
Bungalows. Isomatte und Schlafsack sind 
selber mitzubringen. Wir können die gro- 
ßen Sanitäreinrichtungen auf dem Zelt-
platz nutzen. Meistens gibt es dort sogar 
warmes Wasser. Von allen Gästen wir et-
was Mithilfe erwartet. Die Gesprächs-
gruppen kümmern sich um eine Aufgabe 
wie Toilettendienst, Mülldienst, Abwasch, 
Essenausteilung.  
Die Reiseleitung und die Aufsichtspflicht 
für minderjährige Teilnehmer überneh-
men die KILA-Mitarbeiter Frank Tuschy 
und Grit Scholz sowie Pfarrer Hauke 
Meinhold. Die Kosten liegen bei 280 € pro 
Person. 
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KILA-Mitarbeiter zahlen den halben Preis. 
Es können nur wenige Erwachsene mit-
genommen werden; sie zahlen den Be-
trag von 400 €.  
Wir werden wahrscheinlich mit Kleinbus-
sen fahren. Ausflüge vor Ort sind nicht 
vorgesehen! Es geht um Gemeinschaft in 
Taizé, nicht um touristisches Sightseeing.  
Anmeldeschluss ist der 15. September 
oder dann, wenn die Kleinbusse/der Bus 
voll sind. Kontakt, Infos und Nachfragen: 
Sprechen Sie mich an oder schicken Sie 
mir eine Email: frank.tuschy@t-online.de.  
 
 
KILA-Handwerkertage  
 
In der ersten Herbstferienwoche, von Mo, 
30. September bis Mi, 2. Oktober lädt der 
Nordhäuser Kinder-Kirchen-Laden alle 
Schulkinder bis 12 Jahre zu den KILA-
Handwerkertagen ein. Treffpunkt ist um 
9:30 Uhr im KILA (Blasii-Pfarrhaus). Zu 
Ende sind die Handwerkertage um 15:30 
Uhr.  
An jedem Morgen wird eine spannende 
Geschichte aus dem Leben von Henry 
Dunant (1828-1910) erzählt. Henry Dun-
ant ist der Begründer des Internationalen 
Roten Kreuzes.  
Anschließend werden die Kinder in Hand-
werksgruppen aufgeteilt, die von je zwei 
jugendlichen Mitarbeitern angeleitet wer-
den. Schon jetzt stehen einige Hand-
werke fest, wie z.B. Plätzchen fürs Cafe 
KILA backen, Fahrräder reparieren, neue 
Bemalung der KILA-Mauer, Handy-
Hüllen aus Leder und Holzarbeiten mit 
der mobilen Tischlerwerkstatt. Das Mit-
tagessen wird täglich im KILA frisch ge-
kocht.  
Am Nachmittag gibt es Stadtspiele, Kino 
oder einen Besuch im Badehaus. Für die 
Pausen wird das Hüpfkissen auf dem 
Blasii-Kirchplatz aufgebaut.  

Die Kosten für Programm, Verpflegung 
und Badehaus liegen bei insgesamt 30 € 
pro Kind. Das Geld wird bei der Anmel-
dung am ersten Tag in bar kassiert.  
Es ist uns wichtig, dass die Kinder an al-
len drei Tagen dabei sein können, weil die 
täglichen Geschichten aufeinander auf-
bauen. Anmeldezettel gibt es im KILA 
oder auf unserer Homepage www.kinder-
kirchen-laden.de. Anmeldung bitte 
ausfüllen und im KILA abgeben oder per 
Post oder E-mail schicken an: 
frank.tuschy@t-online.de  
Wir freuen uns auf die Zeit mit den Kin-
dern! 

 
Frank Tuschy, Grit Scholz  

& etwa 10 KILA – Jugendliche  
 
 
 

Gottesdienste  
in den Pflegeheimen 
 
St. Jacob Haus, 
Rautenstrasse 17 
Gottesdienst wöchentlich freitags 
um 10 Uhr  
 
DKR-Heim am Marienweg 
monatlich mittwochs um 9:30 Uhr 
18.09., 23.10., 13.11. 
 
DRK-Pflegeheim Nord,  
C.-v.-Ossietzky-Str. 7 
monatlich 10 Uhr: 18.09., 24.10.,11.11. 
 
St. Josef-Haus, Kranichstraße 12 
monatlich Abendmahlsgottesdienst 
Do. 10 Uhr: 19. 09., 17.10., 21.11. 
 
Pflegeheim am Pappelweg 
um 14:30 Uhr: 05.09.; 08.10.; 07.11 
 
ASB-Pflegeeinrichtung 
Sondershäuser Str. 24, Sundhausen 
Gottesdienst monatlich Mi. 10 Uhr 
Do. 12.09., Mi. 02.10., Mi. 20.11. 
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Pfarramtsbereich Frauenberg 
 
Gemeindehaus - Frauenberg 
Zentrales Gemeindebüro Elke Gulden 
Sangerhäuser Str. 1a, 99734 Nordhausen 
Tel.: 03631 – 98 41 68 
Email: St.Jacobi-Frauenberg@web.de   
Internet: www.ev-kirchenkreis-suedharz.de 
 
Öffnungszeiten Gemeindebüro: 
montags u. donnerstags von 9 – 12 Uhr  
 
Pfarrer Klemens Müller 
Sangerhäuser Str. 1a, 99734 Nordhausen 
Tel. 03631 – 47 66 61 
Mobil: 0176 – 41 98 86 44 
Email: Klemens.Mueller@ekmd.de 
 
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates  
Frauenberg: Ralf Schumann  
Tel.: 03631 – 97 37 81 
 
Gemeindepädagoge: Frank Tuschy 
Frank.Tuschy@t-online.de 
Tel. 03631 – 98 83 40  
 
Kantorin Viola Kremzow 
Tel: 03631 – 47 08 21 8 
E-Mail: v.kremzow@web.de 
 
Offene Kirche und Radwegekirche:  

Die Frauenberg-Kirche ist vom  
01.04. – 31.10. täglich von  
10  – 17 Uhr geöffnet 

 
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates  
Steinbrücken:  Ute Bachmann 
Tel.: 03631 – 90 17 28 
 
Vorsitzender des Gemeindekirchenrates  
Sundhausen: zur Zeit vakant 
 
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates  
Bielen: Christina Mitzlaff 
Tel.: 0176 / 55 50 13 76 
E-Mail: Christina.Mitzlaff@gmx.de   
 
Vorsitzender des Kirchbauvereins Bielen: 
Jochen Bühling, E-Mail: j.buehling@gmx.de 
 
 
 
 
 

Bankverbindung für Spenden:  
KSK Nordhausen 
Evangelischer Kirchenkreis Südharz            
IBAN: DE 97 820 540 5200 310 100 90  
 
Bankverbindung für Gemeindebeiträge:  
KSK Nordhausen 
Evangelischer Kirchenkreis Südharz            
IBAN: DE56 8205 4052 0033 0300 77 
 
Gemeinde-Kenn-Nr.:  
RT 6252 (Steinbrücken)  
RT 6255 (Sundhausen)  
RT 6204 (Bielen)                                               
RT 6245 (Frauenberg-Gemeinde) 
 
 
Gemeindebüro St. Blasii-Altendorf 
 
Grit Scholz 
Gemeindekoordinatorin 
Dienstag & Mittwoch 8 – 12 Uhr 
Donnerstag 8 – 16:30 Uhr 
Tel. 03631 – 98 16 40 
E-Mail: blasiigemeinde@web.de 
______________________________________ 
 
Krankenhausseelsorgerin / Gehörlosenseel-
sorgerin Cornelia Georg 
Tel. Südharzklinikum: 03631-412281 
Mobil:0176-67498536 
Fax:03631-4657338 
cornelia.georg@ekmd.de 
______________________________________ 
 
Superintendent A. Schwarze 
Tel.: 03631 – 68 94 85 3 
Email: Andreas.Schwarze@ekmd.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Adressen, Telefonnummern, Öffnungszeiten 

Impressum 
 
Herausgeber: Evangelischer Pfarrbereich  
St. Jacobi-Frauenberg, Tel. 03631-984168 
Redaktion: Pfr. Klemens Müller, Gemeinde-
briefteam 
Bilder: N. Schwarz © Gemeindebriefdrucke-
rei.de, pixabay, Kirchenkreis Südharz, privat 
Druck: www.Gemeindebriefdruckerei.de 
Auflage: 1000 Stück 
 
Redaktionsschluss für den nächsten  
Gemeindebrief ist der 10. November 2024 


